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Landeshauptstadt Hannover   - 61.41 - Datum 12.06.2019

Einladung

zur 12. Sitzung der Kommission Sanierung Stöcken am 
Montag, 24. Juni 2019, 18.00 Uhr, IGS Stöcken (Mensa) - Eichsfelder Str. 38  30419 

Hannover

______________________________________________________________________

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit sowie Feststellung der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 04.02.2019

3. Einwohner*innenfragestunde

4. Modellkonzept zur Steigerung der Gesundheitskompetenz

5. Sachstand Brunnen Stöckener Markt

6. Ausgleichsbeträge nach Abschluss der Sanierung

7. Bericht der Verwaltung

8. Verschiedenes

Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Tegtmeyer-Dette
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______________________________________________________________________

Landeshauptstadt Hannover   - 61.41 -  Datum 05.08.2019

PROTOKOLL

12. Sitzung der Kommission Sanierung Stöcken am Montag, 24. Juni 2019, 
IGS Stöcken (Mensa) - Eichsfelder Str. 38  30419 Hannover

Beginn 18.00 Uhr
Ende 19.28 Uhr

______________________________________________________________________

Anwesend:

    (verhindert waren) 

Bezirksratsfrau Stolzenwald (SPD)
   (Herr Zschau) (Bürgervertretung)
   (Bezirksbürgermeisterin Bittorf) (SPD)
Herr Dr. Bochmann (Bürgervertretung)
Bezirksratsherr Janischowsky (DIE LINKE.)
   (Ratsfrau Jeschke) (CDU)
   (Herr Karsch) (SPD)
Frau Lunau (Bürgervertretung)
Frau Mertz (Bürgervertretung)
Bezirksratsfrau Mücke-Bertram (Bündnis 90/Die Grünen)
Herr Schwalm (Bürgervertretung)
Bezirksratsherr Tegtmeier (SPD)
Bezirksratsherr Witte (FDP)

Grundmandat:
   (Ratsherr Klippert) (Die FRAKTION)
   (Ratsherr Wruck) (DIE HANNOVERANER)

Verwaltung:
Herr Visse                                       (Sachgebiet Stadterneuerung)
Frau Kloten                                     (Sachgebiet Stadterneuerung)
Frau Bicker                                     (Quartiersmanagement)
Frau Skowronnek                           (Quartiersmanagement)
Frau Müller                                     (Quartiersmanagement)
Frau Hübscher (Sachgebiet Stadterneuerung)
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Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit sowie Feststellung der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 04.02.2019

3. Einwohner*innenfragestunde

4. Modellkonzept zur Steigerung der Gesundheitskompetenz

5. Sachstand Brunnen Stöckener Markt

6. Ausgleichsbeträge nach Abschluss der Sanierung

7. Bericht der Verwaltung

8. Verschiedenes

TOP 1.

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit sowie Feststellung der Tagesordnung

Die Vorsitzende Frau Stolzenwald eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 
Einberufung und die Tagesordnung fest. Die Beschlussfähigkeit konnte nicht festgestellt 
werden.
Herr Dr. Bochmann kritisierte zu TOP 3 die Anwendung der geschlechtergerechten 
Verwaltungssprache (Gender-Star) und beantragte eine Änderung. Nach kurzer Diskussion 
entschied die Sanierungskommission, über eine Änderung abzustimmen. Da in dieser 
Sitzung die Beschlussfähigkeit nicht festgestellt werden konnte, erfolgt eine Abstimmung in 
der nächsten Sitzung.

TOP 2.

Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 04.02.2019

Vertagt

TOP 3.

Einwohner*innenfragestunde

Es gab keine Fragen oder Anregungen.

TOP 4.

Modellkonzept zur Steigerung der Gesundheitskompetenz

Frau Skowronnek stellte das Modellprojekt "Gesunde Lebenswelten" der Region Hannover 
und der Ersatzkassen vor.
Der Verband der Ersatzkassen will gemeinsam mit der Region Hannover die Gesundheit 
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der Bürger*innen in Stöcken und Mittelfeld unterstützen. Die Region Hannover wird die 
Koordination übernehmen, die Landeshauptstadt Hannover agiert als 
Kooperationspartnerin.
Ziel ist es, die Gesundheit von Menschen im Alter von 35 Jahren bis 55 Jahren zu fördern. 
Das Projekt hat im März des Jahres begonnen und soll bis Dezember 2023 laufen, für 
diesen Zeitraum werden Mittel in Höhe von 1,3 Millionen Euro zur Verfügung gestellt, wobei 
die Region Hannover einen Eigenanteil von 10% pro Jahr aufbringen muss. Die LHH muss 
einen jährlichen Eigenanteil von 15.000,00 Euro an Personalkosten aufbringen. Für die Zeit 
des Projektes wurden zwei Gesundheitswirte von der Region Hannover eingestellt.
Herr Dr. Bochmann fragte, ob ortsansässige Ärzte involviert werden und in welcher Form 
eine Erfolgskontrolle erfolgen soll.
Frau Skowronnek antwortete, dass im Rahmen einer Bestandsanalyse ansässige Ärzte 
und Therapeuten einbezogen werden. Die Erfolgskontrolle erfolgt über die Evaluation, 
außerdem wird das Projekt von einer Steuerungsgruppe und einer Projektgruppe begleitet.
Herr Tegtmeier fragte, ob das Projekt "Gesund in Stöcken" in das Modellkonzept einfließen 
kann oder als Nachfolgekonzept angeboten wird.
Frau Skowronnek erklärte, dass das Konzept unabhängig vom Projekt "Gesund in 
Stöcken" durchgeführt werden soll. Die Vermischung der Aufgabenbereiche soll verhindert 
werden, daher wurde auch die Zielgruppe der 35 - 55 jährigen Menschen ausgewählt.

TOP 5.

Sachstand Brunnen Stöckener Markt

Frau Kloten stellte anhand einer Präsentation die Neugestaltung des Wasserelementes auf 
dem Stöckener Markt vor.
Herr Dr. Bochmann fragte, wie viele Unfälle im Bereich des alten Wasserelementes 
gezählt wurden.
Frau Kloten antwortete, dass keine schwerwiegenden Unfälle registriert wurden. Die LHH 
als Eigentümerin unterliegt jedoch der Verkehrssicherungspflicht, laut Gutachten ist die 
Fallhöhe nicht tragbar.
Herr Visse ergänzte, dass der Brunnen in dieser Form nicht mehr genutzt werden darf.
Herr Witte fragte, ob und wie der Brunnen winterfest gemacht wird.
Frau Kloten erklärte, dass der Schutz vor Witterungseinflüssen von Beginn an bei der 
Planung berücksichtigt wurde.

TOP 6.

Ausgleichsbeträge nach Abschluss der Sanierung

Herr Visse erläuterte anhand einer Präsentation die Verpflichtung zur Leistung von 
Ausgleichsbeträgen.
Mit Aufhebung der Sanierungssatzung werden Ausgleichsbeträge fällig. In der nächsten 
Ausgabe der Sanierungszeitung wird näher auf das Thema eingegangen.
Das Sachgebiet Stadterneuerung der LHH berät interessierte Bürger*innen zu dem Thema.
Herr Tegtemeier fragte, ob die allgemeine Preissteigerung berücksichtigt wird.
Herr Visse bestätigte dies.
Herr Witte fragte, ob über die Sanierungszeitung hinaus noch weitere Informationen 
erfolgen werden.
Herr Visse bestätigte, dass zusätzlich eine Informationsveranstaltung geplant ist und dass 
das Sanierungsmanagement beratend zur Verfügung steht.
Herr Tegmeier fragte, ob die Einnahmen aus den Ausgleichsbeträgen in den allgemeinen 
Haushalt fließen oder zweckgebunden verwendet werden.
Herr Visse erklärte, dass mit den Einnahmen aus den vorzeitigen Ablösungen das 
Gesamtvolumen der Städtebauförderung aufgestockt wird. Dies gilt nur bis zum Zeitpunkt 
der Aufhebung der Sanierungssatzung, danach fließen die Mittel in den allgemeinen 
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Haushalt des Landes zurück.
Herr Janischowsky fragte, ob gegebenenfalls Ratenzahlungen eingeräumt werden 
können.
Herr Visse  bestätigte, dass grundsätzlich Stundungen oder Ratenzahlungen beantragt 
werden können.

TOP 7.

Bericht der Verwaltung

Frau Kloten berichtete, dass es bezüglich der Erneuerung der Weizenfeldstraße keinen 
neuen Sachstand gibt. Eine Abstimmung über die Drucksache erfolgt über die politischen 
Gremien voraussichtlich nach den Sommerferien.

Corvinuskirche
Die Kirche lobt einen Wettbewerb zur Vergabe des Neubaus der Kirche, der Kita und des 
Familienzentrums aus. Der Wettbewerbsprozess wird aktuell abgestimmt, die Vergabe 
erfolgt extern durch ein Büro.
Frau Mücke-Bertram regte an, das Thema Regenwasserversickerung in die 
Ausschreibung zu integrieren.
Frau Kloten sagte zu, die Anregung weiterzuleiten.

Stadtteilzentrum
Die Fertigstellung erfolgt voraussichtlich im Herbst 2019.

Umbau Marktplatz
Der Umbau des Marktplatzes soll in zwei Bauabschnitte gegliedert werden, damit der 
Wochenmarkt während der Umbauphase stattfinden kann. 
Die gewünschte E-Ladestation wird vor dem NKD-Markt in der Eichsfelder Straße installiert.
Das Sachgebiet Stadtbibliothek Hannover hat ein neues Fahrzeug für die Fahrbücherei 
angeschafft. Der barrierefreie Sattelschlepper soll in der Eichsfelder Straße in Höhe der Kita 
parken, langfristig ist eine Rückkehr auf dem Marktplatz geplant.
Herr Tegtmeier äußerte sich kritisch zu der Idee, herausnehmbare Poller zu verbauen. 
Paketdienste nutzen die Möglichkeit, um den Marktplatz zu befahren.
Frau Kloten antwortete, dass die Eigentümer*innen bereits kontaktiert und aufgefordert 
wurden, die Anlieferung rückseitig zu regeln. Mobile Poller sind grundsätzlich notwendig als 
Feuerwehrzufahrt und für die Anlieferung der Marktbeschicker.

Neubau Christohorushaus
Die Rohbauarbeiten sollen voraussichtlich im August beginnen. 

Stadtfriedhof Stöcken
Das Einweihungsfest findet am 26.09.2019 ab 16:00 Uhr statt.

Frau Müller berichtete vom Fest der Nachbarn, das am 24.05.2019 stattfand. 
Frau Skowronnek ergänzte, dass die Ausstellung zum Fest im Quartiersbüro einsehbar ist.

TOP 8.

Verschiedenes

Frau Merz informierte darüber, dass sie im Rahmen des Programms "Sport im Park" 
donnerstags von 10:00 Uhr- 11:00 Uhr einen Qi Gong-Kurs anbietet.
Frau Skowronnek teilte mit, dass sie ab 31.01.2020 in Altersteilzeit geht.
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Die Vorsitzende Frau Stolzenwald schloss die Sitzung um 19:28 Uhr.

Vorsitzende                         Protokollführung
Frau Stolzenwald                 Frau Hübscher
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